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Die Regulierung des Kraftfahrzeugverkehrs. 
Von Dipl..Volkswirt Ha.ns Schultz, Köln. l
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Inhalt. 
Vorbemerkung. 
Einleitung: Die Entwicklung des Kra.ftfahrzeugverkehrs. 
Hauptteil: Das Problem der Regulierung des Kraftfahrzeugverkehrs. 

I. Gründe der Regulierung. 
1. Für den gesamten Verkehr. 

a) Gefährlichkeit des Betriebs. 
b) Straßenbenutzung. 

2. Für den gewerbsmäßigen Verkehr im besonderen. 
a) Leistungsqualität. 
b) Tarifwesen. 
c) 'Vettbewerb. 

Cl) Kraftverkehrsunt.ernehmer untereinander. 
ß) Kraftverkehrsunternehmer und Eisenbahn. 

II. Arten der Regulierung. 
1. Gesamter Verkehr. 

80) Bau- und Betriebsvorschriften. 
b) Haftpflicht. 
c) Straßenschonung. 
d) Kraftfahrzeugsteuer. 

2. Gewerbsmäßiger- Verkehr im besonderen. 
a) Linienverkehr. 
b) Die Frage der Einbeziehung des Einzelvertragsverkebrs. 

III. Träger der Regulierung. . 

Vorbemerkung. 

Die Lösung des Problems Eisenbahn und Kraftwagen ist zu einer dringenden 
Aufgabe der deutschen Volkswirtschaft geworden. Die besonderen Verhältnisse 
des deutschen Verkehrswesens lassen eine einfache Übertragung der im Auslande 
teilweise bewährten Einrichtungen und Kombinationen von Eisenbahn und Kraft· 
wagen nicht ratsam oder möglich erscheinen. Auch die von der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft bisher angewandten Methoden der Eingliederung (Ver· 
träge mit KraftverkehrsgeseUschaften) ' sowie der Bekämpfung des Kraftwagens 
durch K-Tarife sind von recht beschränktem Erfolg gewesen. ' Unter den augen· 
blicklichen Verhältnissen in Deutschland liegt es daher nahe, eine Lösung des 
Problems vornehmlich in einer gesetzlichen Regelung zu suchen. Es sind in 
letzter Zeit verschiedene Vorschläge betr. staatlichen Eingriffs in den Kraft­
fahrzeugverkehr gemacht worden, die alle auf gesetzlicher Grundlage auf eine 
stärkere Belastung bzw. eine Einengung dieses Verkehrs durch Konzessionierung 
hinzielen. 

Der Zweck der vorliegenden Arbeit soll nun sein, durch eine theoretische 
Untersuchung über . die Regulierung des Kraftfahrzeugverkehrs, der sich eine 
Darstellung ihrer praktischen Anwendung in führenden \Virtschaftsstaaten an-

1) Teilabdruck einer Anfang 1931 der Wirtschafts- und Soziah,issenschaftJichen Fakultät 
der Universität Köln vorgelegten Disse.rtation (Referent: Prof. Dr. Napp*Zinn). 
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